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Hochwasserschadenbeseitigung 2010  
Beschluss Nr. 20/2013

Der Gemeinderat von Olbersdorf beschließt in seiner 
öffentlicher Sitzung am 17. Juli 2013 die Aufhebung 
des Beschlusses Nr. 56 / 2012 vom 28. November 
2012. 
Abstimmungsergebnis
Gesetzl. Anzahl d. Gemeinderäte: 18 + 1 Dafür: 10 Dagegen: 4

davon anwesend: 14 + 1  Enthaltg.: 1 Befangen: 0

Beschluss Nr. 21/2013

Der Gemeinderat von Olbersdorf beschließt in seiner 
öffentlichen Sitzung am 17. Juli 2013, die Maßnahme 
Prallhangsicherung, Flurstück Nr. 41, aufgrund des 
Schreibens der Unteren Wasserbehörde vom 7. No-
vember 2012 und aufgrund der Anhörung vom 27. Juni 
2013 im Haushalt einzuplanen und zügig umzusetzen.

Abstimmungsergebnis
Gesetzl. Anzahl d. Gemeinderäte: 18 + 1 Dafür: 9 Dagegen: 4

davon anwesend: 14 + 1  Enthaltg.: 2 Befangen: 0

Bebauungsplan „Posseltsches Gut“
Beschluss Nr. 22/2013
1. Der Gemeinderat der Gemeinde Olbersdorf stimmt 

in seiner öffentlichen Sitzung am 17. Juli 2013 dem 
Antrag des Bauherrn auf Befreiung nach § 31 Abs. 2 
BauGB vom 21.05. / 27.05.2013
1. „Befreiung des geplanten Wohngebäudes von 

dem im B-Plan 104 „Posseltsches Gut“ festge-
legten Seitenverhältnisses. Das zulässige Seiten-
verhältnis von 1:1,5 wird auf ein zulässiges Sei-
tenverhältnis von 1:1,15 als zulässig erklärt“.

       und
2. „Befreiung für eine Garage in Position, Dachn-

eigung und Dachform“ für das Grundstück Ol-
bersdorf, Bärschstraße 13, zu. 

2. Die Gemeindeverwaltung Olbersdorf wird beauf-
tragt, den Antrag auf Befreiung nach § 31 Abs. 2 
BauGB vom 21.05. / 27.05.2013 positiv zu beschei-
den.

Abstimmungsergebnis
Gesetzl. Anzahl d. Gemeinderäte: 18 + 1 Dafür: 14 Dagegen: 0

davon anwesend: 14 + 1  Enthaltg.: 1 Befangen: 0

Festsetzung der Elternbeiträge nach dem Ge-
setz über Kindertageseinrichtungen im Frei-
staat Sachsen (SäKitaG) 
Beschluss Nr. 23/2013
1. In Abstimmung mit den Freien Trägern, die im Ge-

meindegebiet Kindertagesstätten betreiben, und 
dem örtlichen Träger der Jugendhilfe werden ab 
01.09.2013 folgende ungekürzte Elternbeiträge neu 
festgesetzt:

 Kinderkrippe (9 h) 170,50 € / Monat.
2. Die ermäßigten Elternbeiträge für Geschwisterkinder 

und Alleinerziehende ergeben sich aus Anlage B.
3. Die Entgelte für Gastbetreuung und Mehrbetreuung 

ergeben sich aus Anlage C und werden den Freien 
Trägern zur Anwendung empfohlen.

Abstimmungsergebnis
Gesetzl. Anzahl d. Gemeinderäte: 18 + 1 Dafür: 11 Dagegen: 2

davon anwesend: 14 + 1  Enthaltg.: 2 Befangen: 0

Öffentliche Bekanntmachung
der Beschlüsse aus der 7. öffentlichen Sitzung des 

Gemeinderates Olbersdorf vom 17. Juli 2013
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Erlass einer Förderrichtlinie zur Regelung 
der Mittelvergabe, Einführung eines Vereins-
förderfonds 
Beschluss Nr. 24/2013
1. Der Gemeinderat von Olbersdorf beschließt in sei-

ner öffentlichen Sitzung am 17. Juli 2013 die Richt-
linie über die Förderung der Vereine durch die Ge-
meinde Olbersdorf (Vereinsförderrichtlinie).

2. Die Vereinsförderrichtlinie ist durch den Bürger-
meister auszufertigen und durch Abdruck im Ge-
meindeblatt Olbersdorf öffentlich bekannt zu ma-
chen.

3. Darüber hinaus sind die Vorsitzenden der Olbers-
dorfer Vereine vom Bürgermeister schriftlich über 
den Erlass der Vereinsförderrichtlinie zu informie-
ren nebst Übersendung eines Exemplars der Förder-
richtlinie im Ergebnisstand der Diskussion zur Be-
schlussfassung zur öffentlichen Sitzung am 17. Juli 
2013.  

Anlage:
Vereinsförderrichtlinie der Gemeinde Olbersdorf 

Abstimmungsergebnis
Gesetzl. Anzahl d. Gemeinderäte: 18 + 1 Dafür: 15 Dagegen: 0

davon anwesend: 14 + 1  Enthaltg.: 0 Befangen: 0

Hochwasserschadensbeseitigung / Vergabe 
von Bauleistungen / Stützmauer „Am Kirch-
berg“
Beschluss Nr. 25/2013
Der Gemeinderat von Olbersdorf beschließt in seiner 
öffentlichen Sitzung am 17. Juli 2013 die Vergabe der 
Leistungen zur Erneuerung der Stützmauer „Am Kirch-
berg“ an die Fa. Bau GmbH Franke, Hainewalde.  
Abstimmungsergebnis
Gesetzl. Anzahl d. Gemeinderäte: 18 + 1 Dafür: 15 Dagegen: 0

davon anwesend: 14 + 1  Enthaltg.: 0 Befangen: 0

Energetische Sanierung der Grundschule Ol-
bersdorf / Finanzierungsbeschluss zur Jahres-
scheibe 2013  
Beschluss Nr. 26/2013
Der Gemeinderat von Olbersdorf beschließt auf seiner 
öffentlichen Sitzung am 17. Juli 2013 in der Investiti-
onsplanung für die Jahresscheibe 2013 der Maßnahme 
„Energetische Sanierung der Grundschule Olbersdorf 
…“Auszahlungen von höchstens 201.500,00 EUR und 
Einzahlungen von 181.300,00 EUR vorzusehen. 
Für die Eigenmittel in Höhe von 20.200,00 EUR sollen 
investive Schlüsselzuweisungen des Jahres 2013 in 
derselben Höhe verwendet werden.
Abstimmungsergebnis
Gesetzl. Anzahl d. Gemeinderäte: 18 + 1 Dafür: 15 Dagegen: 0

davon anwesend: 14 + 1  Enthaltg.: 0 Befangen: 0

Grundstücksangelegenheiten  
Beschluss Nr. 27/2013

Der Gemeinderat von Olbersdorf beschließt in seiner 
öffentlichen Sitzung am 17. Juli 2013 den Verkauf des 
Flurstückes Nr. 285/19 mit 94 m² an Frau Dr. Silvia 
Gerlach und Herrn Dr. Gerold Gerlach je zur Hälfte.

Abstimmungsergebnis
Gesetzl. Anzahl d. Gemeinderäte: 18 + 1 Dafür: 14 Dagegen: 0

davon anwesend: 14 + 1  Enthaltg.: 0 Befangen: 1

Anlage B zu Beschluss 23/2013 – Elternbeiträge

Elternbeiträge / Monat ganze Familie  
ab 01.09.2013

Alleinerziehende 
ab 01.09.2013

Krippe, max. 9 h

1. Kind 170,50 € 161,98 €
2. Kind 119,35 € 110,83 €
3. Kind 51,15 € 42,63 €
4. Kind 17,05 € 8,53 €
Krippe, max. 6 h

1. Kind 113,67 € 107,98 €
2. Kind 79,57 € 73,88 €
3. Kind 34,10 € 28,42 €
4. Kind 11,37 € 5,68 €
Krippe, max. 4,5 h

1. Kind 85,25 € 80,99 €
2. Kind 59,68 € 55,41 €
3. Kind 25,58 € 21,31 €
4. Kind 8,53 € 4,26 €
Kindergarten, max. 9 h

1. Kind 92,65 € 88,02 €
2. Kind 64,86 € 60,22 €
3. Kind 27,80 € 23,16 €
4. Kind 9,27 € 4,63 €
Kindergarten, max. 6 h

1. Kind 62,08 € 58,68 €
2. Kind 43,45 € 40,15 €
3. Kind 18,62 € 15,44 €
4. Kind 6,21 € 3,09 €
Kindergarten, max. 4,5 h

1. Kind 46,33 € 44,01 €
2. Kind 32,43 € 30,11 €
3. Kind 13,90 € 11,58 €
4. Kind 4,63 € 2,32 €
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Die öffentlichen Gemeinderatssitzungen finden regelmäßig einmal 
im Monat statt. Sitzungstermin und Tagesordnung werden entspre-
chend der Bekanntmachungssatzung der Gemeinde Olbersdorf 
rechtzeitig an den Bekanntmachungstafeln der Gemeinde ortsüb-
lich bekannt gegeben sowie im Internet unter www.olbersdorf.de 
veröffentlicht.

Andreas Förster
Bürgermeister

Anlage C zu Beschluss 23/2013 – Elternbeiträge

Gästebetreuung je Tag (maximal 5 Tage je Monat)

seit 01.01.2009 ab 01.09.2013

Krippe bis 9 Stunden 19,00 € 20,00 €
Krippe bis 6 Stunden 12,67 € 13,33 €
Krippe bis  
4,5 Stunden

9,50 € 10,00 €

Kindergarten bis 
9 Stunden

12,00 € 13,00 €

Kindergarten bis 
6 Stunden

9,00 € 9,75 €

Kindergarten bis 
4,5 Stunden

6,00 € 6,50 €

Hort, 5 Stunden 5,00 € 5,50 €
Hort, 6 Stunden 7,50 € 8,00 €

Mehrbetreuung je angefangene Stunde

seit 01.01.2009 ab 01.09.2013

Krippe 4,20 € 5,00 €
Kindergarten 3,00 € 3,50 €
Hort 2,00 € 2,50 €

Anlagen, Pläne und andere Beifügungen sind in 
der Gemeindeverwaltung Olbersdorf, Oberer 
Viebig 2a, Zimmer 202, einsehbar.

Wahlbekanntmachung

1. Am 22. September 2013 findet die Wahl zum 18. 
Deutschen Bundestag statt. Die Wahl dauert von 
08.00 bis 18.00 Uhr.

2. Die Gemeinde ist in folgende drei Wahlbezrike ein-
geteilt:

 Wahlbezirk 1:
 Bereich Olbersdorf Niederdorf bis zum Kreisver-

kehr an der Apotheke
     Wahlraum: Gemeindeverwaltung Olbersdorf, 
 Oberer Viebig 2a
 – barrierefrei –

 Wahlbezirk 2:
 Bereich Olbersdorf Oberdorf
 Wahlraum: Sportlerheim Olbersdorf, 
 Ludwig-Jahn-Straße 65 
 – nicht barrierefrei –

 Wahlbezirk 3:
 Bereich Olbersdorf Grundbachsiedlung und Oberer 

Viebig
 Wahlraum: Grundschule Olbersdorf, 
 Zum Grundbachtal 10
 – nicht barrierefrei –
In den Wahlbenachrichtigungen, die den Wahlberech-
tigten in der Zeit vom 26. August 2013 bis 1. Septem-
ber 2013 übersandt worden sind, sind der Wahlbezirk 
und der Wahlraum angegeben, in dem der Wahlberech-
tigte zu wählen hat.
Der Briefwahlvorstand tritt zur Ermittlung des Brief-
wahlergebnisses um  16.00* Uhr

in der Gemeindeverwaltung Olbersdorf, Oberer Vie-
big 2a, 02785 Olbersdorf
Speiseraum – 2. Etage, Zimmer 212

* Erläuterung.:   
(ab 16.00 Uhr: Zulassung der Wahlbriefe
18.00 Uhr: Ermittlung des Briefwahlergebnisses)

zusammen.

3. Jede wahlberechtigte Person kann nur in dem Wahl-
raum des Wahlbezirks wählen, in dessen Wähler-
verzeichnis sie eingetragen ist. Die Wähler und 
Wählerinnen haben die Wahlbenachrichtigung 
und ihren Personalausweis oder Reisepass zur 
Wahl mitzubringen. 

 Die Wahlbenachrichtigung soll bei der Wahl abge-
geben werden. 

 Gewählt wird mit amtlichen Stimmzetteln. Jeder 
Wähler und jede Wählerin erhält bei Betreten des 
Wahlraums einen Stimmzettel ausgehändigt. 

 Jeder Wähler und jede Wählerin hat eine Erststim-
me und eine Zweitstimme. 

 Der Stimmzettel enthält jeweils unter fortlaufender 
Nummer
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Hort, 5 h

1. Kind 47,65 € 45,27 €
2. Kind 33,36 € 30,97 €
3. Kind 14,30 € 11,91 €
4. Kind 4,77 € 2,38 €
Hort, 6 h

1. Kind 54,00 € 51,30 €
2. Kind 37,80 € 35,10 €
3. Kind 16,20 € 13,50 €
4. Kind 5,40 € 2,70 €
Krippe, Kindergarten, 
Hort

5. Kind und jedes weitere 0,00 € 0,00 €
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Bekanntmachung
der Gemeindebehörde

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis
und die Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum 

Deutschen Bundestag am 22. September 2013

6. Jede wahlberechtigte Person kann ihr Wahlrecht 
nur einmal und nur persönlich ausüben (§ 14 
Abs. 4 des Bundeswahlgesetzes). Wer unbefugt 
wählt oder sonst ein unrichtiges Ergebnis einer 
Wahl herbeiführt oder das Ergebnis verfälscht, wird 
mit Freiheitsstrafe bis zu fünf Jahren oder mit Geld-
strafe bestraft. Der Versuch ist strafbar (§ 107a Abs. 
1 und 3 des Strafgesetzbuches).

Olbersdorf, den 1. August
A. Förster

Bürgermeister

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die 
Wahlbezirke der Gemeinde Olbersdorf wird von 
Montag, 2. September 2013 bis Freitag, 6. Septem-
ber 2013 (20. bis 16. Tag vor der Wahl)

 zu folgenden Zeiten
 Montag    09.00 – 12.00 und 13.30 – 16.00 Uhr  
 Dienstag  09.00 – 12.00 und 13.30 – 18.00 Uhr
 Mittwoch  09.00 – 12.00 Uhr
 Donnerstag  09.00 – 12.00 und 13.30 – 17.00 Uhr
 Freitag         09.00 – 12.00 Uhr

 in der Gemeindeverwaltung Olbersdorf, Oberer 
Viebig 2a, 02785 Olbersdorf, Einwohnermelde-
amt Zimmer 107 oder Hauptamt Zimmer 202 

– barrierefrei –
 für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitge-

halten. Jeder Wahlberechtigte kann die Richtigkeit 
oder Vollständigkeit der zu seiner Person im Wäh-
lerverzeichnis eingetragenen Daten überprüfen. 
Sofern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder 
Vollständigkeit der Daten von anderen im Wäh-
lerverzeichnis eingetragenen Personen überprüfen 
will, hat er Tatsachen glaubhaft zu machen, aus 
denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständig-
keit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das 
Recht auf Überprüfung besteht nicht hinsichtlich 
der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melde-
register ein Sperrvermerk gemäß § 21 Abs. 5 des 
Melderechtsrahmengesetzes entsprechenden Vor-
schriften der Landesmeldegesetze eingetragen ist.

 Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten 
Verfahren geführt; die Einsichtnahme ist durch ein 
Datensichtgerät möglich.

 Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis 
eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.

2.  Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder 
unvollständig hält, kann in der Zeit vom 20. Tag bis 
zum 16. Tag vor der Wahl, 

 spätestens am Freitag, 6. September 2013, bis 
12.00 Uhr bei der Gemeindebehörde:
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a) für die Wahl im Wahlkreis in schwarzem Druck 
die Namen der Bewerber und Bewerberinnen 
der zugelassenen Kreiswahlvorschläge unter An-
gabe der Partei, sofern sie eine Kurzbezeichnung 
verwendet, auch dieser, bei anderen Kreiswahl-
vorschlägen außerdem des Kennworts und rechts 
von dem Namen jedes Bewerbers und jeder Be-
werberin einen Kreis für die Kennzeichnung,

b) für die Wahl nach Landeslisten in blauem 
Druck die Bezeichnung der Parteien, sofern sie 
eine Kurzbezeichnung verwenden, auch dieser, 
und jeweils die Namen der ersten fünf Bewerber 
oder Bewerberinnen der zugelassenen Landesli-
sten und links von der Parteibezeichnung einen 
Kreis für die Kennzeichnung.

 Die wählende Person gibt ihre Erststimme in der 
Weise ab,
 dass sie auf dem linken Teil des Stimmzettels 

(Schwarzdruck) durch ein in einen Kreis ge-
setztes Kreuz oder auf andere Weise eindeutig 
kenntlich macht, welchem Bewerber oder wel-
cher Bewerberin sie gelten soll,

 und ihre Zweitstimme in der Weise ab,
 dass sie auf dem rechten Teil des Stimmzettels 

(Blaudruck) durch ein in einen Kreis gesetztes 
Kreuz oder auf andere Weise eindeutig kenntlich 
macht, welcher Landesliste sie gelten soll.

 Der Stimmzettel muss von der wählenden Person in 
einer Wahlkabine des Wahlraumes oder in einem 
besonderen Nebenraum gekennzeichnet und in der 
Weise gefaltet werden, dass ihre Stimmabgabe 
nicht erkennbar ist.

4. Die Wahlhandlung sowie die im Anschluss an die 
Wahlhandlung erfolgende Ermittlung und Feststel-
lung des Wahlergebnisses im Wahlbezirk sind öf-
fentlich. Jedermann hat Zutritt, soweit das ohne 
Beeinträchtigung des Wahlgeschäfts möglich ist.

5. Wähler und Wählerinnen, die einen Wahlschein 
haben, können an der Wahl im Wahlkreis, in dem 
der Wahlschein ausgestellt ist, 
a) durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahl-

bezirk dieses Wahlkreises 
 oder 

b) durch Briefwahl 
teilnehmen. 
 Wer durch Briefwahl wählen will, muss sich von 

der Gemeindebehörde einen amtlichen Stimmzet-
tel, einen amtlichen Stimmzettelumschlag sowie 
einen amtlichen Wahlbriefumschlag beschaffen und 
seinen Wahlbrief mit dem Stimmzettel (im ver-
schlossenen Stimmzettelumschlag) und dem unter-
schriebenen Wahlschein so rechtzeitig der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle zuleiten, 
dass er dort spätestens am Wahltag bis 18.00 Uhr 
eingeht. Der Wahlbrief kann auch bei der angege-
benen Stelle abgegeben werden.
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Bekanntmachung
für blinde und sehbehinderte Wahlberechtigte  

für eine barrierefreie Wahl

Stimmzettelschablonen für blinde und sehbehinderte 
Wählerinnen und Wähler sind beim Blinden- und Seh-
behindertenverband Sachsen e. V. unter der Tel.: (03 51) 
8 09 06 11, E-Mail: info@bsv-sachsen.de, erhältlich.
Gemeindeverwaltung Olbersdorf 

Andreas Förster
Bürgermeister 

 Gemeindeverwaltung Olbersdorf, Oberer Viebig 
2a, 02785 Olbersdorf, Einwohnermeldeamt Zim-
mer 107 

Einspruch einlegen.
 Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklä-

rung zur Niederschrift eingelegt werden.
3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis ein-

getragen sind, erhalten spätestens bis zum 1. Sep-
tember 2013 eine Wahlbenachrichtigung. Wer kei-
ne Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das 
Wählerverzeichnis einlegen, wenn er nicht Gefahr 
laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben 
kann. Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das 
Wählerverzeichnis eingetragen werden und die 
bereits einen Wahlschein und Briefwahlunterlagen 
beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrichti-
gung.

4.  Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im 
Wahlkreis 157 Görlitz durch Stimmabgabe in 
einem beliebigen Wahlraum (Wahlbezirk) dieses 
Wahlkreises oder durch Briefwahl teilnehmen.

5.  Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene 

wahlberechtigte Person,
5.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetra-

gene wahlberechtigte Person, wenn
a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden 

die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wäh-
lerverzeichnis nach § 18 Abs. 1 der Bundes-
wahlordnung (bis zum 1. September 2013) 
oder die Einspruchsfrist gegen das Wähler-
verzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundes-
wahlordnung (bis zum 6. September 2013) 
versäumt hat,

b) ihr Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach 
Ablauf der Antragsfrist nach § 18 Abs. 1 der 
Bundeswahlordnung oder der Einspruchsfrist 
nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung 
entstanden ist,

c) ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren fest-
gestellt worden ist und die Feststellung erst 
nach Abschluss des Wählerverzeichnisses zur 
Kenntnis der Gemeindebehörde gelangt ist.

Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis 
eingetragenen Wahlberechtigten bis zum Freitag, 20. 
September 2013, 18.00 Uhr, bei der Gemeindeverwal-
tung Olbersdorf, Oberer Viebig 2a, 02785 Olbersdorf, 
mündlich, schriftlich oder elektronisch beantragt wer-
den.
Im Falle nachweislich plötzlicher Erkrankung, die ein 
Aufsuchen des Wahlraumes nicht oder nur unter nicht 
zumutbaren Schwierigkeiten möglich macht, kann der 
Antrag noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, gestellt 
werden.
Versichert eine wahlberechtigte Person glaubhaft, dass 
ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, 

kann ihm bis zum Tage vor der Wahl, 12.00 Uhr, ein 
neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlbe-
rechtigte können aus den unter 5.2 Buchstabe a) bis c) 
angegebenen Gründen den Antrag auf Erteilung eines 
Wahlscheines noch bis zum Wahltage, 15.00 Uhr, stel-
len.
Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachwei-
sen, dass er dazu berechtigt ist. Behinderte Wahlbe-
rechtigte können sich bei der Antragstellung der Hilfe 
einer anderen Person bedienen.
6.  Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte 

Person zugleich
-  einen amtlichen Stimmzettel des Wahlkreises,
-  einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag,
-  einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag mit 

der Anschrift, an die der Wahlbrief zu übersen-
den ist und

-  ein Merkblatt für die Briefwahl.
 Die Abholung von Wahlschein und Briefwahlun-

terlagen für eine andere Person ist nur möglich, 
wenn die Berechtigung zur Empfangnahme der 
Unterlagen durch Vorlage einer schriftlichen Voll-
macht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte 
Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte ver-
tritt; dies hat sie der Gemeindebehörde vor Emp-
fangnahme der Unterlagen schriftlich zu versi-
chern. Auf Verlangen hat sich die bevollmächtigte 
Person auszuweisen.

 Bei der Briefwahl muss der Wahlbrief mit dem 
Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an 
die angegebene Stelle abgesendet werden, dass der 
Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 18.00 
Uhr eingeht.

 Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik 
Deutschland ohne besondere Versendungsform aus-
schließlich von der Deutschen Post AG unentgelt-
lich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahl-
brief angegebenen Stelle abgegeben werden.

Olbersdorf, den 1. August 2013

A. Förster, Bürgermeister
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Richtlinie
zur Förderung der Vereine durch die Gemeinde 

Olbersdorf  (Vereinsförderrichtlinie)

Abschnitt 1
Präambel

Die Gemeinde Olbersdorf anerkennt und schätzt die 
wichtige gesellschaftliche Rolle der örtlichen Vereine.
Die Vereine leisten vielfältige Beiträge in der Jugend-
arbeit, bei der Gestaltung und Erhaltung des musischen 
und kulturellen Lebens sowie auf dem sportlichen und 
gesellschaftlichen Sektor. Sie ermöglichen sinnvolle 
Freizeitgestaltung, bieten psychischen und körper-
lichen Ausgleich zu den Anforderungen des Alltags und 
geben Gelegenheit zu Geselligkeit und Begegnung.
Kindern und Jugendlichen vermitteln sie in Ergänzung 
zu Elternhaus und Schule Wertvorstellungen und sozi-
ales Verhalten.
Zur Förderung und Unterstützung der Vereinstätigkeit, 
insbesondere der Jugendarbeit, leistet die Gemeinde 
Olbersdorf ihren ideellen und materiellen Beitrag u. a. 
im Rahmen der vorliegenden Richtlinien sowie im 
Rahmen ihrer Leistungsfähigkeit. Die Gemeinde kann 
und will den gemeinnützigen Vereinen und Organisa-
tionen damit nicht mehr als eine Unterstützung bieten. 
Die Verantwortung, vor allem auch für die Wirtschaft-
lichkeit ihres Betriebes, bleibt bei den Vereinen.
Besonderen Wert legt die Gemeinde Olbersdorf darauf, 
dass die Vereine untereinander gemeinschaftlich und 
kooperativ zusammenarbeiten.

Abschnitt 2
Begriffsbestimmung, Kriterien der 

 Förderungsfähigkeit, Arten der Förderung

§ 1  
Förderungsfähigkeit

Vereine – im Sinne dieser Förderrichtlinie – sind frei-
willige dauerhafte Zusammenschlüsse von  natürlichen 
oder juristischen Personen, welche einen in einer Sat-
zung festgelegten gemeinnützigen Zweck verfolgen 
und die ihren Sitz und Wirkungskreis im Gebiet der 
Gemeinde Olbersdorf haben. 
Gemeinnützigen Zwecken dient ein Verein, der nach 
Satzung und tatsächlicher Geschäftsführung aus-
schließlich und unmittelbar darauf gerichtet ist, die 
Allgemeinheit auf materiellem, geistigem oder sitt-
lichem Gebiet selbstlos zu fördern.
Eine Berücksichtigung bei der Vereinsförderung ist nur 
für solche Vereine möglich, die seit mindestens zwei 
Jahren bestehen und die auf Dauer angelegt sind.

§ 2 
Ausschluss der Förderung

(1) Nicht unter diese Förderrichtlinien fallen
a) Politische Parteien und Wählervereinigungen,

Gemeindeblatt Olbersdorf  August 2013  Erscheinungstag: 21.08.2013
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Öffentliche Bekanntmachung
des Widerspruchsrechtes

zur Gruppenauskunft vor Wahlen

Das Sächsische Staatsministerium des Innern hat den 
Wahltermin für die allgemeinen Kommunalwahlen 
im Freistaat Sachsen auf den 25. Mai 2014 bestimmt. 
Zu diesem Termin finden gleichzeitig die 8. Direkt-
wahlen zum Europäischen Parlament statt. 

Gemäß § 33 Abs. 1 des Sächsischen Meldegesetzes 
darf die Meldebehörde Parteien, Wählergruppen und 
anderen Trägern von Wahlvorschlägen im Zusam-
menhang mit Wahlen zu parlamentarischen und kom-
munalen Vertretungskörperschaften in den sechs der 
Wahl vorangehenden Monaten auf Antrag Grup-
penauskunft aus dem Melderegister über Gruppen von 
Wahlberechtigten erteilen, für deren Zusammenset-
zung das Lebensalter der Betroffenen bestimmend ist.

Übermittelt werden dürfen:
- Familiennamen,
- Vornamen unter Kennzeichnung des Rufnamens,
- Doktorgrad,
- Anschriften. 

Eine Auskunftserteilung erfolgt nicht, wenn
- der Betroffene für eine JVA, ein Krankenhaus, 

Pflegeheim oder eine ähnliche Einrichtung im 
Sinne von § 20 Abs. 1 Sächsisches Meldegesetz 
gemeldet ist,

- eine Auskunftssperre besteht oder
- der Betroffene der Auskunftserteilung widerspro-

chen hat oder widerspricht.

Der Widerspruch ist schriftlich einzulegen bei der 
 Gemeindeverwaltung Olbersdorf 
 Einwohnermeldeamt
 Oberer Viebig 2 A
 02785 Olbersdorf

und gilt bis auf Widerruf für das Melderegister inner-
halb der Verwaltungsgemeinschaft Olbersdorf (Formu-
lar abrufbar unter www.olbersdorf.de).

Bereits früher eingelegte Widersprüche gegen Aus-
künfte vor Wahlen gelten fort, falls sie nicht an eine 
bestimmte Wahl gebunden waren.

Gemeindeverwaltung Olbersdorf / zugleich erfüllende 
Gemeinde für die Verwaltungsgemeinschaft Olbers-
dorf 

Andreas Förster 
Bürgermeister 
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b) Religionsgemeinschaften,
c) Wirtschaftliche Vereine im Sinne von § 22 

BGB und Berufsvertretungen (Gewerbe-
verein),

d) Vereine, deren tatsächliche Zwecke nicht kul-
turelle, soziale oder sportliche Belange zum 
Ziel haben.

(2) Eine Ausnahme hiervon ist die ortsansässige 
Jugendfeuerwehr. Diese hat keinen Anspruch auf 
die Grundförderung gemäß § 9 Abs. 1 und Abs. 2; 
jedoch erhält sie die Jugendförderung gemäß § 9 
Abs. 3.

§ 3 
Fördergrundsätze

Die Vereinsförderung im Rahmen dieser Richtlinien ist 
eine Freiwilligkeitsleistung der Gemeinde Olbersdorf.
Sie steht unter dem Vorbehalt der Verfügbarkeit per-
soneller, materieller und finanzieller Mittel. Die Höhe 
der im Haushaltsplan jährlich bereitgestellten Förder-
mittel richtet sich nach der jeweiligen Haushalts- und 
Finanzlage der Gemeinde Olbersdorf.
Ein Rechtsanspruch auf Förderung besteht nicht.
Antragsberechtigt sind ausschließlich die Vereinsvor-
sitzenden namens oder im Auftrag des vertretungsbe-
rechtigten Vorstandes.

§ 4 
Förderverfahren

(1) Die Entscheidung über die Aufnahme eines Ver-
eines oder einer Organisation in die Förderung 
nach dieser Richtlinie trifft jeweils der Gemeinde-
rat. 

(2) Zur Feststellung der Förderungsfähigkeit und ggf. 
-höhe haben die Vereine eigenständig jeweils bis 
31. März eines Jahres die dazu notwendigen Anga-
ben zu machen und entsprechende Unterlagen ein-
zureichen, um im laufenden Jahr eine Förderung 
zu erhalten. 

Regelmäßig sind dies:
- das Antragsformular, 
- Angaben über den Mitgliederstand und die Mit-

gliedsbeiträge, 
- der jährliche Kassenbericht und die einem über-

örtlichen Verband vorzulegende Jahresstatistik,
- der Nachweis der Gemeinnützigkeit (hier: 

Bestätigung vom Finanzamt).
 Diese Unterlagen sollen für das jeweils laufende 

Jahr den Stand zu Beginn des Kalenderjahres (1. 
Januar) darstellen.

(3) Bei nicht fristgerecht eingereichten Unterlagen 
verliert der jeweilige Verein den Anspruch auf 
Förderung. 

(4) Vereine, die im laufenden Jahr eine Förderung 
durch die Gemeinde erhalten haben, haben bis 

spätestens 31. März des Folgejahres der Gemein-
de / dem Gemeinderat einen Bericht über die Ver-
wendung der Mittel und über die Arbeit des Ver-
eins vorzulegen.

(5) Leistungen der Gemeinde, die aufgrund vorsätz-
lich oder aus grober Fahrlässigkeit unvollstän-
diger oder fehlerhafter Angaben des Antragstellers 
gewährt wurden, kann die Gemeinde zurückfor-
dern. Sie kann dabei eine marktübliche Verzin-
sung von 5 Prozentpunkten über dem Basiszins-
satz (§ 247, 288 BGB) erheben. Auf Beschluss 
des Gemeinderates kann der Verein für bis zu fünf 
Jahre von der gemeindlichen Förderung ausge-
schlossen werden.

§ 5 
Fördermaßnahmen

Die Gemeinde Olbersdorf unterstützt und fördert die 
Vereinsarbeit durch folgende Maßnahmen:
1. Bereitstellung von öffentlichen Anlagen und Ein-

richtungen,
2. Bauhof- und Verwaltungsleistungen,
3. Zuschüsse für den laufenden Vereinsbetrieb,
4. Förderung der Jugendarbeit,
5. Investitionskostenzuschüsse,
6. Zuschüsse zur Unterhaltung von durch Vereine 

bewirtschaftete Anlagen,
7. Sonderzuwendungen. 

Abschnitt 3
Bereitstellung von öffentlichen Anlagen und  

Einrichtungen

§ 6 
Gemeindliche Anlagen 

(1) Für den Trainings,- Übungs- und Probenbetrieb 
können gemeindeeigene Räumlichkeiten und 
Anlagen nach den jeweils geltenden Benutzungs-
ordnungen nach Belegungsplan von den Vereinen 
genutzt werden.

(2) Die Sportanlage Ludwig-Jahn-Straße und die 
ehemalige Turnhalle Gartenweg wurden jeweils 
an einen Verein durch Vertrag zur Nutzung und 
Bewirtschaftung  vergeben. 

§ 7 
Gemeindeblatt

Ergänzend zu § 6 stellt die Gemeinde Olbersdorf 
den örtlichen Vereinen das monatlich erscheinende 
Gemeindeblatt für kostenlose Veröffentlichungen zur 
Verfügung. 

Abschnitt 4
Bauhofleistungen und Verwaltungsarbeit

§ 8 
Bauhofleistungen und Verwaltungsarbeit

(1) Jeder Verein, der in Eigenverantwortung gemeind-
liche oder eigene Anlagen und Gebäude bewirt-

Gemeindeblatt Olbersdorf  August 2013  Erscheinungstag: 21.08.2013
Amtlicher Teil
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NICHTAMTLICHER TEIL

Friedensrichter: Herr Klaus-Peter Sandring
Sprechzeit: jeden 1. Dienstag im Monat
 von 15.00 bis 17.00 Uhr
 Nächster Termin: 3. September 2013
 in der Gemeindeverwaltung Olbersdorf, 
 Oberer Viebig 2 a, 02785 Olbersdorf 
 II. Stock, Zimmer-Nr. 202/3, 
 Telefon: (0 35 83) 69 85 24 
 (nur zu der Sprechzeit)

Hauptamt

Abschnitt 6
Investitionskostenzuschüsse und  

Bewirtschaftungszuschüsse
§ 10 

Investitionskostenzuschüsse
Für Neubau, Erweiterung oder durchgreifende Erneu-
erung von baulichen Anlagen kann die Gemeinde 
auf Antrag einen Investitionskostenzuschuss gewäh-
ren. Der Antrag auf Förderung muss vor Beginn der 
Maßnahme gestellt werden, andernfalls verfällt der 
Zuschuss ersatzlos.

Abschnitt 7
Sonderzuwendungen 

§ 11 
Die Gemeinde kann für sonstige Zuwendungen, die 
diese Richtlinie nicht erfasst, Vereinbarungen über 
Sonderzuwendungen mit den Vereinen treffen. 
Jegliche Entscheidung hierzu obliegt dem Gemeinde-
rat.

Abschnitt 8
Schlussbestimmungen

§ 12 
Inkrafttreten

Diese Förderrichtlinie tritt am 1. Januar 2014 in Kraft 
und ist erstmals für das Haushaltsjahr 2014 anzuwen-
den.  
ausgefertigt:   
Olbersdorf, den 18. Juli 2013

      
Andreas Förster

Bürgermeister
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Schiedsstelle der 
Verwaltungsgemein-
schaft Olbersdorf

schaftet, kann zur notwendigen Unterhaltung des 
Objektes Bauhofleistungen beanspruchen. Der 
Bauhof dient – als Hilfsbetrieb der Gemeinde – 
ausschließlich zur Deckung des Eigenbedarfs der 
Gemeinde. Infolge dessen steht die Aufgabener-
füllung der Aufgaben der Gemeinde vor jenen der 
Vereine. Die Bauhofleistung wird zum hälftigen 
jeweils gültigen Regelsatz als Zuschuss gerechnet. 
Die andere Hälfte ist durch den Verein zu bezah-
len.

(2) Die Vereine können nach Bedarf in angemes-
senem Umfang die Möglichkeiten der Verwaltung 
kostenfrei nutzen. Die Kostenfreiheit betrifft nicht 
gebührenpflichtige Genehmigungen. 

Abschnitt  5
Zuschüsse für den laufenden Vereinsbetrieb, 

Jugendförderung

§ 9 
Grundförderung

(1) Alle Vereine erhalten zur teilweisen Finanzierung 
ihrer Vereinsarbeit eine jährliche Grundförderung, 
abhängig von der Mitgliederzahl.

 Sie beträgt bei einer Mitgliederzahl
 bis zu 50 Mitgliedern       100,00 €
 bis zu 100 Mitgliedern        150,00 €
 bei mehr als 100 Mitgliedern  200,00 €.

(2) Neben der Grundförderung erhält jeder Verein 
einen Zuschuss in Höhe von 1,00 € je Mitglied 
pro Jahr.

(3) Angesichts der besonderen Bedeutung, die die 
Gemeinde der Jugendarbeit zumisst, erhält jeder 
Verein zudem 15,00 € pro Jahr für jedes Mitglied 
bis zum vollendeten 18. Lebensjahr.

(4) Förderfähige Mitglieder im Sinne dieser Richtli-
nie sind

a) Personen, die entsprechend der Vereinssat-
zung als Mitglieder geführt werden und als 
solche einen Mitgliedsbeitrag entrichten bzw. 
als Ehrenmitglieder von der Beitragsentrich-
tung befreit sind,

b) Kinder und Jugendliche bis zum vollendeten 
18. Lebensjahr. 

(5) Als Nachweis der Mitgliedschaft gilt die jährliche 
Mitgliedermeldung an den jeweils zuständigen 
Dachverband. Sofern kein Dachverband existiert, 
legt der Verein der Gemeinde eine Liste vor, in 
der die förderfähigen Mitglieder (Name, Vorname, 
Wohnort, Geburtstag, Abteilung, Tätigkeit im Ver-
ein) aufgeführt sind.

Der Vorstand bestätigt die Richtigkeit der Angaben mit 
seiner Unterschrift.
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Öffnungszeiten der
Gemeindebibliothek
Montag 13.00 – 18.00 Uhr
Dienstag 13.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag geschlossen
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr

K. Blochwitz
Leiterein der Gemeindebibliothek Olbersdorf

Mitteilung an 
unsere Patienten
Ärztebereitschaft
Am Sonnabend, am Sonntag und an den Feiertagen 
finden in den diensthabenden Praxen der Stadt Zittau 
von 08.00 bis 11.00 Uhr und 14.00 bis 16.00 Uhr Not-
fallsprechstunden statt. Die entsprechende dienstha-
bende Praxis ist der jeweiligen Regionalpresse zu ent-
nehmen.
Dringende Hausbesuche außerhalb der regulären 
Sprechzeiten sind sowohl an den Wochentagen in der 
Zeit von 19.00 bis 07.00 Uhr (außer Mittwoch und 
Freitag bereits ab 14.00 Uhr) als auch an den Wochen-
enden und Feiertagen für Tag und Nacht bitte grund-
sätzlich unter der Rufnummer (0 35 85) 86 24 04 anzu-
melden.
Für Unfälle und akute lebensbedrohliche Erkran- 
kungen gilt weiterhin Tag und Nacht die Rufnummer 
der Rettungsleitstelle Löbau (0 35 85) 40 40 00.
Der kinderärztliche Bereitschaftsdienst bleibt unver-
ändert.

Urlaub: 
Dr. Rüger 19.08. – 06.09.2013
Dr. Gerlach 09.09. – 28.09.2013

Schriftstellerlesung 
mit Multivisions-Show

Autor: Ronald Prokein
Titel: „DURCHGETRETEN“
 Auf Fahrrädern um die Welt
Wo: Gemeindebibliothek Olbersdorf, 
 Ernst-May-Straße 39
Wann: 17.10.2013, 19.00 Uhr 
 
Ein Guinness-Buch-Rekord:
In 161 Tagen auf Fahrrädern um die Erde. 18.000 Kilo-
meter über Stein-, Schlamm- und Sandpiste. Geplagt 
von Mücken, Fieber und Schmerzen durchqueren 
Ronald Prokein und Markus Möller drei Kontinente, 
schlafen unter freiem Himmel, in Nobelherbergen und 
Armenhäusern, in Kirchen und Feuerwehrstationen.
Sie geraten in Handgemenge und Polizeigewahrsam, 
sprachen mit Botschaftern und Prostituierten, mit 
Ministern und Unterweltbossen, werden verwöhnt und 
bestohlen. 
Kurz: Ein extremes Rennen.
Eine Material-, Kraft- und 
Nervenprobe hart an der 
Grenze zur Verzweiflung 
und eine Flucht nach vorn, 
weg von einer Kindheit 
voller Spott und Demüti-
gungen.
Der Autor und Extrem-
reisende Ronald Prokein 
berichtet in einer mitrei-
ßenden Dia-Show, die 
auf eindrucksvolle Weise 
zum einen das Leben der 
Menschen am Wegesrand 
beleuchtet und zum ande-
ren der unausweichlichen Sehnsucht nachspürt, nicht 
irgendwo anzukommen, sondern vor allem in sich 
selbst.
Mit zahlreichen Aufnahmen von einem großen Aben-
teuer unserer Zeit.

Gemeindeblatt Olbersdorf  August 2013  Erscheinungstag: 21.08.2013
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Ist Ihr Interesse geweckt? Dann würden wir uns freuen 
Sie am 17.10.2013, in der Gemeindebibliothek Olbers-
dorf begrüßen zu können.
Da die Plätze begrenzt sind, wird um Voranmeldung 
unter Telefonnummer (0 35 83) 69 02 87 oder E-Mail 
an bibliothek@olbersdorf.de gebeten.
Eintrittskarten für 6,00 Euro / Ermäßigt 5,00 Euro, sind 
ab sofort zu den Öffnungszeiten in der Gemeindebibli-
othek Olbersdorf erhältlich.

K. Blochwitz / Leiterin der Bibliothek

Auch die schönste Freibad-
Saison geht einmal zu Ende.
Das beheizte Freizeit- und Erlebnis-

bad Olbersdorf hat bis einschließlich 8. September 
2013 für alle Gäste und Wasserratten geöffnet. 
Wir heißen Sie herzlich willkommen.
Gleichzeitig möchten wir uns an dieser Stelle schon 
einmal bei all unseren Gästen für ihren Besuch in der 
Saison 2013 bedanken und wir freuen uns auf ein Wie-
dersehen in der Saison 2014. 
Ihre Schwimmmeister: J. Nießner und T. Renner
Ihre Teams der Badgastronomie:  
Café Balzer · Fam. Rödel

Information
des Freizeit- und Erlebnisbades Olbersdorf
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Am Mittwoch, dem 24.07.2013 fand die Eröffnung 
unseres neu gestalteten Spiel- und Freizeitbereiches in 
der Buchbergstraße statt. 
Unter Beisein von Vertretern der Gemeindeverwaltung, 
des Planungsbüros und der beteiligten Baubetriebe, wur-
de der Spielplatz von Karsten Hummel, für die schon 
zahlreich wartenden Kinder aus dem integrierten Kin-
derhaus „Spielkiste“, freigegeben. 

Die Kinder fühlten sich sichtlich wohl und nahmen die 
neuen Spielgeräte gleich in Beschlag, was unser Foto 
zeigt.

Mit der Neugestaltung der Freifläche erhält die Grund-
bachsiedlung einen ersten kombinierten Spiel- und Frei-
zeitbereich, der auch über einen Steingarten mit Ruhe-
oase für unsere älteren Mitbürger verfügt.
Gleichzeitig wurde mit dieser Maßnahme – welche durch 
das Stadtumbauprogramm Ost gefördert wurde – auch 
die Abdichtung der Gebäude Buchbergstraße 10 – 30 
gegen das auftretende Schichtenwasser umgesetzt.
Wir wünschen Ihnen viel Freude, Spiel, Spaß und Ent-
spannung in diesem neu gestalteten Bereich.

Karsten Hummel / Geschäftsführer KWV Olbersdorf

Ungeduldig warten die Kinder, dass es los geht.

Reges Treiben herrschte an den Spielgeräten.

Gleichzeitig ändern sich unsere Büro- und Servicezei-
ten wie folgt:
Montag: 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Dienstag: 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch: 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag: 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag: 09.00 – 12.00 Uhr 

Sehr geehrte Mieterinnen und Mieter,
ab Montag, den 2. September 2013 

empfangen wir Sie in unseren neuen Räumen mit bar-
rierefreiem Kundenbereich.
Der Zugang bzw. die Zufahrt erfolgt ab diesem Zeit-
punkt über die Ernst-May-Straße 67 (schräg gegenüber 
von Penny-Markt / Sparkasse). Parkplätze sind vor dem 
Haus vorhanden.

Skulpturenworkshop lädt zum Mitmachen  
in Jonsdorf ein.

Gemeinsam mit dem „Podralsker Stiftungsfond“ aus 
dem tschechischen Brniště und mit Unterstützung der 
Euroregion Neiße im Rahmen des Ziel 3-Kleinprojek-
tefonds veranstaltet der Kurort Jonsdorf ab dem  
20. September 2013 einen dreitägigen gestalterischen 
Skulpturenworkshop. Aus Holz und Stein sollen Expo-
nate zu regionalen Sagen und Geschichten entstehen, 
welche dann den Grundstein für einen „Jonsdorfer 
Sagen- und Märchenpfad“ legen werden. Die gestalte-
ten Figuren werden also im Anschluss an verschiede-
nen Orten in Jonsdorf und Brniště installiert.
Der Workshop wird unter fachlicher Anleitung durch-
geführt. Mitmachen kann jeder, der sich vom 20. bis 
zum 22. September künstlerisch und handwerklich 
betätigen möchte.
Unter den entstandenen Exponaten werden anschlie-
ßend von einer Jury die drei schönsten gekürt, verbun-
den mit kleinen Preisen für die Künstler.
Wer Interesse an diesem Angebot hat, wird gebeten, 
sich vorab bei der Tourist-Information Jonsdorf anzu-
melden.
Öffnungszeiten Tourist-Information Jonsdorf:
Mo. – Fr.: 09.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Samstag: 09.00 – 12.00 Uhr
Tel.: (03 58 44) 7 06 16 · E-Mail: tourist@jonsdorf.de

Vorbei ist jetzt die Kindergartenzeit,
die Schule ruft – es ist soweit!

Rechnen und das Alphabet,
bald weiß ich, wie das richtig geht.

Im Kindergarten bin ich 
lang genug gewesen,

jetzt lern’ ich rechnen, schreiben und lesen!

Alles Gute zum Schulanfang 
wünschen allen Olbersdorfer Schulanfängern

der Bürgermeister, die Gemeindeverwaltung und 
der Gemeinderat.

Hurra, ich bin ein Schulkind!

Neues aus der KWV
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Neues aus dem Friedrich Wagner-Heim

Die Geschichte vom Wasserrad am  
Arme-Sünder-Weg 

Voriges Jahr im Sommer sprach mich Herr Buttig aus 
Niederoybin auf dem „Penny“-Parkplatz an. Weil er 
wusste, dass öfters kleine Artikel und Fotos in der 
Sächsischen Zeitung von mir erschienen, bat er mich 
um Hilfe. 
Ich sollte mal ein Foto vom desolaten Zustand des 
Wasserrades mit ein paar Zeilen an die SZ zu schicken. 
Sein Bruder Friedrich, welcher leider verstorben ist, 
hat das Wasserrad in den 60ziger Jahren aufgebaut. Zu 
dem Wasserrad gehörte ein Schaukasten in dem sich 
kleine bewegliche Figuren befanden. Mittels der Was-
serkraft und einem Antriebsriemen kam Bewegung in 
die Figuren. Der Schaukasten wurde später abgebaut 
und nach Jonsdorf verbracht. Dort entstanden die Mär-
chenspiele in der Nähe des Kurparkes. In mehreren 
Schaukästen konnten die vielen Besucher bewegte 
Märchengestalten bewundern. Der Antrieb erfolgte 
jetzt aber mittels Elektromotoren. 
Das Wasserrad wurde nicht abgebaut und drehte sich 
bis 2012 am Arme-Sünder-Weg.
Der Zahn der Zeit hatte tüchtig am Rad genagt. Die 
Lagerzapfen hatten sich ca.12cm tief ins Lagermaterial 
eingegraben.
Anstatt sich zu drehen stand es meistens still auf einer 
Stelle. Desöfteren wurde es auch von Kindern bewusst 
mit Ästen oder Steinen blockiert.
Um es zu erhalten, war eine Instandsetzung dringend 
notwendig. Wer sollte es machen und woher sollte das 
notwendige Geld kommen? Ein Partner wäre der Päch-
ter des Teiches, Herr Geyer. Bei der anstehenden Sa-
nierung des Teiches könnte auch am Wasserrad etwas 
getan werden.
Im Bauhof der Gemeinde hatte sich der Tischler berei-
terklärt mal nachzuschauen, wie hoch der Aufwand 
wäre. Hagen Wilke von der ortsansässigen Baufirma 
hob das Rad auf meine Bitte hin mittels Ladekran aus 
der Lagerung, lud es auf seinen Lkw und fuhr es zum 
Bauhof. Weil als erstes die Lagerachse erneuert wer-
den sollte, erklärte sich Herr Heinrich von der Metall-
baufirma bereit dies zu tun. Am Zustand des Holzkör-
pers konnte er leider nichts verändern. Der Chef vom 
Bauhof lehnte auf Grund des notwendigen Arbeitszeit-
aufwandes die Reparatur ab. Somit passierte eine 
Weile nichts mit dem Rad. In einer Gemeindevertreter-
sitzung kam das Problem auf den Tisch. Da war auch 
ein Vertreter der SZ anwesend.
Herr Kunze von der Olbersdorfer-Guß-GmbH war das 
Problem Wasserrad zu Ohren gekommen. Er erklärte 
sich bereit, in der Modellbau-Abteilung der Firma das 
Rad komplett neu entstehen zu lassen. Das dafür not-
wendige Eichenholz stellte Herr Geyer zur Verfügung. 
Die notwendige Lagerungs-Metallkonstruktion fertigte 
die Metallbaufirma Heinrich an.
Frau Bültemeier vom Forstamt der Stadtverwaltung 
Zittau hatte dem „Naturschutz-Zentrum“ den Auftrag 
zur Sanierung des Teiches erteilt. Herr Hentschel er-
stellte das Projekt und ein Antrag auf Fördermittel 

konnte gestellt werden. Der Teich wurde ausgebaggert, 
der Zulauf wurde verlegt und der Damm befestigt. 
Desweiteren musste ein neuer Grundablass errichtet 
werden. Danach sind die Lagerböcke für das Wasser-
rad-Auflager einbetoniert und mit Steinen verkleidet 
worden. Nun fehlen noch die neue Wasserrinne und der 
Einbau des Wasserrades.
Am 26. Juli 
wurde das Was-
serrad und die 
von der Firma 
OSTEG angefer-
tigte Wasserrin-
ne zum Teich 
t r a n s p o r t i e r t . 
Mittels Klein-
bagger konnte 
das Wasserrad 
auf seinen Stand-
ort gehoben und 
durch einen Mit-
arbeiter vom 
Metallbau Hein-
rich befestigt 
werden. An-
schließend muss-
te die Dammkro-
ne geöffnet wer-
den, um die 
Wasserrinne einzubauen. Gegen 15.00 Uhr konnte der 
Wasserspiegel wieder angestaut und ein Probelauf be-
ginnen. Es stellte sich eine kleine Undichtheit ein, 
welche aber beseitigt werden konnte.
Somit steht dem Dauerbetrieb für die nächsten Jahre 
nichts mehr im Wege.

Ing. Dietmar Ullrich

Der Landschaftpflegeverband „Zittauer Gebirge und  
Vorland e. V.“ führt Gewässerpflege im Raum Olbers-
dorf durch. Die immer häufiger werdenden Starkrege-
nereignisse verursachen immer mehr Schäden an 
Bachläufen, Bauwerken und führen zu regionalen 
Überschwemmungen. Im Rahmen einer MAE Sonder-
finanzierung der Agentur für Arbeit und mit Unterstüt-
zung der Gemeinde Olbersdorf wird deshalb der Land-
schaftspflegverband  ab Mitte August verschiedene 
kleinere Vorhaben zur Hochwasserschadensbeseiti-
gung und Gewässerpflege umsetzen. So sind neben der 
Beseitigung von Unrat und Abflusshindernissen im 
Goldbach auch die Ertüchtigung des Liebigteiches als 
Rückhaltebecken sowie die Neophytenbeseitigung am 
Natzschwasser und am O-See Ablauf geplant. 
Für Fragen und Anregungen steht ihnen der Vorsitzen-
de des Landschaftspflegeverbandes, Herr Paul, gern 
zur Verfügung. Tel. (0 35 83) 69 69 77.

Probelauf

Wasserradeinbau

Landschaftpflegeverband 
„Zittauer Gebirge und  
Vorland e. V.“
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Seniorentreff / Kindereinrichtungen

Feuerwehrfest 
Oybin

Freitag, 06.09.2013
 ab 19.00 Uhr

Bierprobe/Tanz im Feuerwehrdepot
mit

Phönix-Diskothek

Samstag, 07.09.2013  
ab 14.00 Uhr

Große Technikausstellung, Kinder‑ 
belustigung, Kletterfelsen u.v.m.

 ab 13.30 Uhr 
ADLERSCHIEßEN 

15.00 Uhr
„Oberländer Blasmusik“

ab 19.00 Uhr
Tanz- und Partyabend mit DJ Uwe 

& 
Bee Gees Double-Show 

und 
Zaubershow

Kindereinrichtungen

Seniorentreff Olbersdorf

– Veranstaltungen Monat September –
Dienstag, den 03.09.2013 findet unser Spiele- und 
Handarbeitsnachmittag statt.
Dienstag, den 
17.09.2013 ha-
ben wir Frau 
Yvonne Wint-
zen von der 
Hubertus Apo-
theke zu einem 
Vortrag „Erkäl-
tung“ eingela-
den.
Beginn jeweils 13.30 Uhr
Gäste sind herzlich willkommen.

Kriemhilde Fabian

Ein märchenhafter Sommer  
in der Spielkiste
Es war einmal in einem wunderschönen Sommer, im 
Jahre 2013, da begab es sich, dass der Kindergarten 
Spielkiste von einigen Erzieherfeen in ein Märchen-
schloss verzaubert wurde. Seitdem wird jede Ferien-
woche ein neues Märchen vorgestellt und auf vielfäl-
tige Art und Weise den Kindern näher gebracht. So 
wurde beispielsweise in der ersten Ferienwoche der 
dicke, fette Pfannkuchen gebastelt, gebacken und na-
türlich auch vorgelesen. Wir konnten den Hasen und 
den Igel in der zweiten Ferienwoche im Kino und von 
den Eichhörnchenkindern als Theaterstück sehen. In 
der dritten Ferienwoche verirrte sich das Rotkäppchen 
aus dem dunklen Wald in unseren Kindergarten. Mit 
dem Rotkäppchen werden wir Blumen für die kranke 
Großmutter basteln, ein Picknick veranstalten und auch 
ein Puppenspiel sehen.                                                                                                      

Neues aus dem
Integrativen Kinderhaus 
„Spielkiste“ Olbersdorf

Und auch die nächsten drei Ferienwochen bleiben span-
nend. Zu Besuch kommt der Querx und Aschenputtel, 
um das Tischlein zu decken. 
Oder? Wie war das noch gleich?
Wir lassen uns überraschen…
Sommerliche Grüße aus der Spielkiste

Die Kinder und Erzieherinnen 
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  Freiwillige Feuerwehr Olbersdorf

Unsere Freizeit für Ihre Sicherheitgegründet 1869

Endlich Sommer und die großen Ferien der Kinder las-
sen uns vom Urlaub träumen. Auch die Kameradinnen 
und Kameraden der Olbersdorfer Feuerwehr sehnen 
sich nach Urlaub, müssen aber dennoch die Sicherheit 
der Einwohner im Blick haben.

Alarmüberprüfung
Deshalb wurde am 12.07.2013 um 17.43 Uhr eine 
sogenannte Alarmüberprüfung durchgeführt, um die 
Einsatzbereitschaft der Olbersdorfer Wehr zu einem 
bestimmten Zeitpunkt zu testen.
Das Ergebnis stimmte, denn das Löschgruppenfahr-
zeug 8/6 wäre innerhalb kürzester Frist abmarschbereit 
gewesen und somit die Forderungen erfüllt. Auch das 
Tanklöschfahrzeug 16/25 wäre kurze Zeit später vom 
Hof gerollt.
So ging es allerdings nach einer kurzen Pause zur Aus-
wertung und im Anschluss zur Agrargenossenschaft 
Bertsdorf – Olbersdorf eG, wo wir uns im Rahmen der 
regulären Ausbildung mit dem Objekt und den mögli-
chen Gefahren auseinandersetzten.

Bahndammbrand
Am 16.07.2013 gegen 14.42 Uhr wurde die Olbersdorfer 
Wehr zu einem Bahndammbrand auf den Oberen Viebig 
gerufen. Mit dem Löschgruppenfahrzeug 8/6 und insge-
samt acht Kameraden ging es zum Einsatzort.
Dort hatten Anwohner den Brand weitestgehend ge-
löscht, sodass für die Feuerwehr nur noch Restlöschar-
beiten auszuführen waren. Diese konnten aber trotz der 
schwierigen Zuwegung zügig und routiniert erledigt 
werden, sodass um 15.35 Uhr die Wiederherstellung 
der Einsatzbereitschaft am Gerätehaus gemeldet wer-
den konnte.

in eigener Sache
Vielleicht wollen Sie ja auch einmal anderen Menschen 
helfen? Dann schauen Sie doch einfach mal bei einem 
unserer nächsten Dienstabende im Feuerwehrgerä-
tehaus an der Clara-Zetkin-Straße vorbei. Die nächsten 
Gelegenheiten dazu haben Sie am 13. und 27.09.2013 
jeweils um 19.00 Uhr.
Unsere Einsatzberichte sind für Sie wie gewohnt auch 
online unter www.olbersdorf.de/feuerwehr verfügbar.

Ihre Freiwillige Feuerwehr Olbersdorf
Karsten Hummel, Öffentlichkeitsarbeit

Kinderschutzfachkraft
(01 52) 55 14 42 09

Kirche informiert

Die 
Ev.-Luth. Kirchgemeinde 
Olbersdorf 
Pfarrerin Annette von Oltersdorff-Kalettka 
Am Butterhübel 3 · 02785 Olbersdorf 
Tel. (0 35 83) 69 03 67 · Fax (0 35 83) 69 35 50

Veranstaltungen und Termine 
Olbersdorf im September

Junge Gemeinde mittwochs  19.30 Uhr  

Chor mittwochs  19.30 Uhr 

Bibelkreis Dienstag, 24.09.   19.30 Uhr
 Tiere in der Bibel

Seniorenkreis Dienstag, 10.09.   14.00 Uhr
 Ausfahrt nach Walddorf und
 Faktorenhof Eibau

Frauenkreis Dienstag, 24.09.   15.00 Uhr 

Frauenfrühstück mittwochs     08.30 Uhr 
 für Erwachsene mit Kindern
 Zeit zum gemeinsamen Essen und 

Austauschen, Singen und Spielen

AUFATMEN  Freitag, 20.09.   19.30 Uhr
in der  Diavortrag über Äthiopien 
AUSZEIT
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Kath. Kirche „St. Petrus Canisius“
Leipaer Straße 2 · 02785 Olbersdorf

Gottesdienstzeiten:
Sonntag, 01.09. 14.00 Uhr Hl. Messe zum  
  Kirchweihfest
Sonnabend, 07.09. 17.30 Uhr  Hl. Messe
Sonntag, 15.09. 08.30 Uhr Hl. Messe
Sonnabend, 21.09. 17.30 Uhr  Hl. Messe
Sonntag, 29.09. 08.30 Uhr Hl. Messe

Kontakt: Kath. Pfarrei Zittau
 Lessingstraße 18, 02763 Zittau
 Tel. (0 35 83) 50 09 60
 www.wegkreuz.de

VEREINE BERICHTEN

Kirchen freitags  15.00 – 16.00 Uhr
Würmchen Für Kinder vom Krabbel- bis Vor-

schulalter mit oder ohne Eltern.
 Im Vordergrund stehen das Singen 

und Musizieren, freies Spiel und 
Obstpause.

KlangRaPauken Freitag, 13.09. und 27.09.
Lo-Go  15.00 – 16.00 Uhr
 für Kinder der 1. bis 6. Klasse
 Wir wollen gemeinsam Gott loben, 

zusammen lachen und musikalisch 
experimentieren.

Konfirmanden	 dienstags		 	 	17.30	–	18.30	Uhr	

Kirchweihfest Sonntag, 15.09. 15.00 Uhr
 Wir beginnen das Fest mit einem 

gemeinsamen Kaffeetrinken und 
feiern ab 16.00 Uhr einen musika-
lischen Gottesdienst. Es singen die 
Chöre aus Olbersdorf, Seifhenners-
dorf und Leutersdorf gemeinsam 
unter der Leitung von Kantor Gerd 
Brandler.

Kinder-Kleider- Samstag, 28.09. 09.30 – 12.00 Uhr 
Börse Dazu können gut erhaltene Klei-

dungsstücke für Babys, Klein- und 
Schulkinder bis 10 Jahre im KGZ 
abgegeben werden. Auch Winter- 
und Stricksachen sind gefragt. Der 
Erlös kommt einem Projekt mit 
Kindern zugute. 

Öffnungszeiten unseres Büros:
dienstags von 09.00 – 11.00 Uhr und donnerstags 
von 15.00 – 17.00 Uhr

Bankverbindung
Volksbank Löbau-Zittau eG, BLZ: 855 901 00
Spendenkonto-Nr.: 4 557 752 418
Kirchgeldkonto-Nr.: 4 557 752 400 

GOTTESDIENSTE
Sonntag, 01.09.
 09.00 Uhr KirchenCafé Collegium 
   Kantorum
Sonntag, 08.09.  
 10.30 Uhr  Gottesdienst mit Kindergottes- 
   dienst und Taufe 
Sonntag, 15.09. 
 15.00 Uhr Kirchweihfest
Sonntag, 22.09.  
 10.30 Uhr Gottesdienst mit Kindergottes- 
   dienst und Abendmahl
Sonntag, 29.09. 
 17.00 Uhr Abendgottesdienst

Am 31.08.2013 laden wir alle Olbersdorfer mit ihren 
Kindern ab 16.00 Uhr zu uns auf den alten Sportplatz 
ein. Bereits am Nachmittag wird einiges für Groß und 
Klein geboten.
Mit dabei: Kinder-
schminken, Quadfah-
ren und weitere Kin-
derbelustigungen. 
Auch für das leibliche 
Wohl wird zum spä-
teren Abend gesorgt.
NEU
>> kleines Extrafeuer 
für Knüppelteig << 
Ab 19.00 Uhr wollen 
wir  den Tag mit einem 
Lagerfeuer und Musik 
von der Phon Disco 
und unserem Club DJ-Jörg gemütlich ausklingen las-
sen. Auch der Abend wird noch einige Überraschungen 
für Sie bereithalten. 
Als Spezialgast werden für Sie die „Die 2 fantas-
tischen 4“ auftreten. 

ALSO TERMIN MERKEN!!!

31.08.2013 ab 16.00 Uhr 
Spätsommerfest beim FCO e. V. 

Wir freuen uns auf Sie
Das Team vom Faschingsclub

>>> Infos unter: www.fco-ev.de <<<
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Karasek – Museum Seifhennersdorf 
Ein Heimatmuseum besonderer Art

Leinewebers Pilzwochenende

Ostsächsischer
Sportverein Zittau e.V.
Abteilung Radwanderfahren

Mitglied im Rad- und Kraftfahrerbund
„Solidarität“ 1896 Landesverband Sachsen e.V.

UNSER PROGRAMM SEPTEMBER 2013
Der OSV bietet  entsprechend  Mitgliederkonzentration 
in Olbersdorf  Fahrten von dort aus an.
Im Wesentlichen werden Fahrten für gemütlichere 
Radwanderer angeboten.

08.09. Tagesradwanderung für Weniger Geübte
09.00 Uhr ins Zittauer Gebirge (ca. 66 km) 
 FL.. Gerd Ranze  
 T.: Olbersdorf Töpferstraße 
 KITA „Zwergenhäusel“  
 Personaldokument und Notverpflegung 

erforderlich 
 Fahrt nicht für Leistungsfahrer und Eili-

ge geeignet

29.09.     Tagesradwanderung für Weniger Geübte
09.00  Uhr Richtung Rumburk mit dem OSV Zittau   

(ca. 66 km) 
 FL.: Gerd Ranze 
 T.: Olbersdorf Töpferstraße 
 KITA „Zwergenhäusel“
 (Anschluss Zittau Burgteichgaststätte ca. 

09.20 Uhr) 
 Personaldokument und KČ erforderlich 
 Fahrt nicht für Leistungsfahrer und Eili-

ge geeignet

Die Teilnahme erfolgt aber auf eigene Gefahr.
Unfall- und Privathaftpflichtversicherung ist Sache des 
Teilnehmers.

Gerd Ranze
Tel.: (0 35 83) 51 42 45

Datum / Zeit Ziel / km / Treff / Besonderheiten

Ansprechpartner Presseinfo:
Uta Havlat · Tel.: (03 58 41) 3 02 14
info@msc-oberlausitzer-dreilaendereck.eu

Nun bereits zum 15. Male fin-
det im Zentrum der Oberlausitzer 
Grenzstadt Seifhennersdorf die 
bei Jung und Alt beliebte Veran-
staltung statt. Räuberhauptmann 
Karasek, seine Spießgesellen und 
Kräuterweibleins starten schon in 
den frühen Morgenstunden in die heimischen Wälder, 
um reichlich Beute zu erhaschen. Gezeigt wird dann 
alles in einer großen Pilzschau – in seiner Räuberhöh-
le – dem Karasek-Museum.
Kreispilzberater Herr Horst Knoch teilt die beliebten 
Waldfrüchte in giftige, ungenießbare und essbare Arten 
ein, die in einer liebevoll gestalteten Ausstellung  prä-
sentiert  werden. Im Jahre 2010 konnten so einem brei-
ten Publikum 160 verschiedene Pilzarten vorgestellt 
werden. Ein Rekordergebnis in Karaseks Revier!
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Neues aus dem Outdoor Land

Was passt besser zur Sommer-
sitzung als „Tourismus“ …

… es ist Freitag, wir befinden uns 
mittendrin im Sommermonat Juli 
und die großen Ferien stehen direkt in der Tür. Wer hat 
da nicht gleich selbst Lust Urlaub zu machen? Passend 
dazu tagt der regionale Koordinierungskreis der ILE-
Region „Naturpark Zittauer Gebirge“ im TRIXI-Park 
in Großschönau und auf der Tagesordnung steht neben 
den üblichen Punkten wie Kontrolle der Niederschrift, 
Budget, Projekte und Sonstiges / Termine der „Touris-
mus“ im Fokus.

Dieser zieht sich wie ein „roter Faden“ durch das Regi-
onalentwicklungskonzept des Naturparks Zittauer Ge-
birge. Der Koordinierungskreis als wichtiges regiona-
les Entscheidungsgremium beschäftigt sich so in seiner 
Sommersitzung intensiv mit diesem Thema.

Der Naturpark Zittauer Gebirge hat so manches Pfund 
zum Wuchern, wie es sprichwörtlich so schön heißt. 
Von einer faszinierenden Gebirgslandschaft mit außer-
gewöhnlichen Felsformationen, die die Fantasie von 
Groß und Klein anregen, über Action und Abenteuer 
am Olbersdorfer See, einzigartigen romantischen Um-
gebindehäusern, die sich verträumt in die urige Land-
schaft fügen und malerischen Tälern bis hin zur char-
manten Barockstadt Zittau.

Doch wie sieht die strategische zielgerichtete und da-
mit zukunftsorientierte Entwicklungsperspektive aus? 
Welcher Handlungsbedarf besteht? Für eine angeregte 
und konstruktive Diskussion und um sich eine umfas-
sende und fundierte Meinung bilden zu können, sind 
fachkompetente Gäste anwesend.

Einen kurzen Überblick zum Beitrag zur touristischen 
Entwicklung sowie zu ersten Ergebnissen und Erfol-
gen der Arbeit des Koordinierungskreises gibt das 
Regionalmanagement. So wurden im Rahmen der In-
tegrierten Ländlichen Entwicklung 34 Vorhaben mit 
einem Gesamtvolumen von 4,73 Mio. € beraten. Hier-
von wurden 21 Maßnahmen mit einer Gesamtinvesti-
tionshöhe von circa 2,85 Mio. € mit einer Förderung in  
Höhe von circa 1,56 Mio. € aus dem regionalen Budget 
der ILE-Region unterstützt. Das entspricht circa 14 % 
des Gesamtbudgets für die Jahre 2008 bis 2012 von cir-
ca 11,17 Mio. €. Dies stellt angesichts der Wichtung des 
Tourismus im Integrierten Ländlichen Entwicklungs-
konzept ein ausgewogenes Verhältnis im Vergleich zu 
den anderen Fördergegenständen dar. Weiterhin wur-
den Vorhaben mit einem Gesamtvolumen von circa 
3,19 Mio. € für eine Fachförderung empfohlen, worauf 
bereits Bewilligungen von Fördermitteln in einer Höhe 
von circa 1,38 Mio. € erfolgten.

Anschließend schildert der Amtsleiter für Kreisent-
wicklung aus Sicht des Landkreises Görlitz die touris-
tische Entwicklung und der stellvertretende Geschäfts-
stellenleiter der Industrie- und Handelskammer in 
Zittau gewährt eine überregionale Betrachtung.

Programm am 15.09.2013
11.00 – 17.00 Uhr

Ratskeller:
Speisen rund um das Thema Pilze
Gretels Markt:
Semmelpilze, Karasek-Brot, Oberlausitzer Klecksku-
chen, Räuberwürste, Obst und Gemüse
Karasek-Museum:
große Pilzausstellung mit Tipps vom Pilzberater
11.30 Uhr 
erfolgt die Prämierung des Fotowettbewerbs „Pilze 
aller Jahreszeiten“
original eingerichtete Bauer-, Schlaf- und Weberstube 
um 1800
Oberlausitzer Umgebindehaus und sein historisches 
Ensemble
Fotogalerie:
„Unterwegs in Karaseks Revier“
Ausstellung:
„Damals in der DDR – das tägliche Leben“
Karaseks Natur-
markt
Ca. 60 sächsische und 
nordböhmische Di-
rektvermarkter bieten 
rund um das Karasek-
Museum ihre Produk-
te an:
Leckere Wild-, Geflügel- und Räucherspezialitäten, 
schmackhafte Zuchtpilze, Pilzpfanne und Pilzpuffer, 
vielfältige Ziegen- und Pferdefleischprodukte, knuspri-
ges Holzofenbrot, frische Kräuter und Suppen, belieb-
te Honigsorten, Marmeladen, Wurst vom Bauernhof, 
Kuh- und Schafskäse, großes Sanddorn- und Pfeffer-
kuchensortiment, Leinen- und Seilererzeugnisse, Fel-
le, Korbwaren, Textilhanddruck, Oberlausitzer Verlag, 
Stauden, Zittauer Gemüse, Kräuterliköre aus Stülpners 
Revier sowie originelles Holzspielzeug aus dem Iser-
gebirge, Softeis und vieles andere mehr.
Auch das große Faktorenumgebindehaus (Buln-
heimscher Hof), mit seinen wertvollen Deckenmale-
reien und einer Leinen-Stoff-Börse lädt zu einem Be-
such ein. Außerdem zeigen dort Varnsdorfer Frauen die 
Technik des Klöppelns auch mit Leinengarn und eine 
kleine Präsentation ihrer Arbeiten.
P.S.: Selbstverständlich wacht der Räuberhauptmann 
höchst persönlich darüber, dass an diesem Tag alles sei-
ne Ordnung hat. Pfiffige Kinder können bei dem bunten 
Treiben auch so manchen „Beutetaler“ erhaschen.
Damit sich die Anreise noch mehr lohnt, können zum 
Beispiel Wanderfreunde den 4,5 km langen Karasek-
Ringwanderweg erkunden und Radsportbegeisterte 
21 km auf dem Karasek-Radweg den Spuren des legen-
dären Räuberhauptmannes folgen.
Weitere Informationen unter: www.karaseks-revier.de
Karasek-Museum  *  Nordstraße 21 a
02782 Seifhennersdorf  *  Tel. (0 35 86) 45 15 67
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„Last but not least“, wie man so schön sagt, erfolgt der 
„Blick über den Tellerrand“, der insbesondere im Tou-
rismus stets von Bedeutung ist. Hier stellt als Vertre-
ter des Sächsischen Staatsministeriums für Wirtschaft, 
Arbeit und Verkehr der Referatsleiter für Tourismus, 
Regionalinitiativen und Standortmarketing Entwick-
lungstendenzen und Chancen aus gesamtsächsischer 
Sicht dar. 
Es gibt reichlich zu tun. Es gilt die Kräfte zu bündeln. 
Qualität ist gefragt. Auf eine konsequente abgestimmte 
und optimierte Aufgabenverteilung kommt es an, um 
sich im Wettbewerb erfolgreich zu positionieren und 
seine Stellung zu behaupten.
Für Informationen zur Integrierten Ländlichen Ent-
wicklung in unserer ILE-Region „Naturpark Zittauer 
Gebirge“ steht die Zittauer Stadtentwicklungsgesell-
schaft mbH als Regionalmanagement gern zur Verfü-
gung.

Kontakt:
– Regionalmanagement ILE-Region „Naturpark Zit-
tauer Gebirge“ –
Zittauer Stadtentwicklungsgesellschaft mbH
Innere Weberstraße 34, 02763 Zittau
Karina Hitziger
Tel.: (0 35 83) 77 88 19
Fax: (0 35 83) 77 88 99
E-Mail: k.hitziger@stadtsanierung-zittau.de
Die Integrierte Ländliche Entwicklung wird gefördert 
durch: 

Die Gemeinde Olbersdorf im Landkreis Görlitz ist eine 
zukunftsorientierte, kreisangehörige Gemeinde mit  
ca. 5.500 Einwohnern.
Sie betreibt als öffentlicher Träger das Integrative Kin-
derhaus „Spielkiste“ mit 220 (Krippe, Kindergarten 
und Hort) Plätzen.
Es handelt sich hierbei um eine pädagogische Einrich-
tung, in der Kinder mit und ohne Behinderungen  unter 
ständiger Verantwortung ausgebildeter Fachkräfte ge-
bildet, gefördert und betreut werden.
Zur innovativen Führung unseres Teams suchen wir

zum 1. Januar 2014
eine/n stellvertretende/n Leiter/in

für das Kinderhaus „Spielkiste“

Zu den wesentlichen Aufgaben gehören:
- die stellvertretende Leitung der Kindereinrichtung 

im Bereich Krippe, Kindergarten und Hort nach den 
verbindlichen und gesetzlichen Vorgaben,

- Zuarbeiten zur Bedarfsplanung,
- Sicherung der Qualitätsentwicklung,
- Koordinierung der Integrationsarbeit,
- Durchführung und Überwachung der Förderplanung 

in Absprache mit der Einrichtungsleiterin.

Wir erwarten von Ihnen:
- eine fundierte Ausbildung, sowie notwendige Quali-

fikationen,
- mindestens zwei Jahre Berufserfahrung in leitender 

Position einer sozialen Einrichtung, vorzugsweise in 
einer Kindereinrichtung, 

- Erfahrungen im Qualitätsmanagement,
- einen sicheren Umgang mit betriebswirtschaftlichen 

Kennzahlen,
- Einhaltung der vertraglichen und gesetzlichen Vor-

schriften,
- vertrauensvolle Zusammenarbeit mit dem Träger der 

Einrichtung,
- psychologisches und sozialpädagogisches Geschick 

im Umgang mit den Kindern, Eltern und dem Perso-
nal.

Wir bieten Ihnen:
- einen vielseitigen und abwechslungsreichen Aufga-

benbereich in einer verantwortungsvollen Position 
mit einer Wochenarbeitszeit von 30 Stunden,

- ein aufgeschlossenes Mitarbeiterteam,
- praktisch orientierte Fortbildungen,
- eine leistungsgerechte Vergütung nach TVöD-SuE.
Schwerbehinderte mit den entsprechenden fachlichen 
Voraussetzungen werden explizit aufgefordert sich zu 
bewerben und bei gleicher Eignung und Befähigung 
bevorzugt berücksichtigt.

Dieses Angebot wird im Rahmen des „Entwicklungs-
programms für den ländlichen Raum im Freistaat
Sachsen 2007-2013“ unter Beteiligung der Europäischen
Union und dem Freistaat Sachsen, vertreten durch das
Staatsministerium für Umwelt und Landwirtschaft
durchgeführt.

Europäische Union

Europäischer Landwirtschaftsfonds für die
Entwicklung des ländlichen Raums:
Hier investiert Europa in die ländlichen Gebiete

 www.eler.sachsen.de

Gewerbe – Aktuell

Wir gratulieren allen genannten und ungenannten Ge-
werbetreibenden herzlich zum Betriebsjubiläum und 
wünschen alles Gute, Gesundheit, persönliches Wohl-
ergehen und weiterhin viel Erfolg.

Betriebsjubiläum September 2013
20 Jahre     REISE-SERVICE ORTHGIESS
 Oberer Viebig 2 c (Einkaufscenter)
Sollte eine Veröffentlichung der Daten von den jeweili-
gen Gewerbetreibenden nicht erwünscht sein, geben Sie 
bitte eine Mitteilung bis zum 5. des Vormonates an das 
Gewerbeamt – Zimmer 221, Telefon (0 35 83) 69 85 34.

Stellenausschreibung
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NEuES AuS dER GESCHäfTSwELT

Tobias Tammenhayn
Tel.-Nummer: (01 70) 3 85 26 63

Heinrich-Heine-Straße 18
02785 Olbersdorf
Telefon: (0 35 85) 5 07 92 07
Friseurhandwerk-Walter / facebook.com

Öffnungszeiten:
Mo. + Di.: 09.00 – 19.00 Uhr
Mi. Hausbesuche
Do. + Fr.:  09.00 – 19.00 Uhr
Sa.: 09.00 – 12.00 Uhr
Termine nach Vereinbarung

Friseurhandwerk Walter
        Meisterbetrieb

Inh. Stefanie Walter

Vorbereitungslehrgänge 
für die Sächsische 
Fischereiprüfung

Der nächste Vorbereitungslehrgang für die  
Sächsische Fischereiprüfung des Anglervereins Ebersbach e. V. 
findet am 13., 26. und 27. Oktober 2013 im Waldkretscham 

Walddorf statt. 
Unser Verein hat jahrelange Erfahrung bei der Ausbildung der 

zukünftigen Angler und bietet als einziger  
Verein in der Region Löbau-Zittau dieses Angebot an. 

Wir betreuen die Teilnehmer durch ein kompetentes und 
erfahrenes Lehrgangsteam und bieten einen praxisbezogenen 

Lehrgang in angenehmer Atmosphäre.

Der Lehrgang erstreckt sich auf folgende Sachgebiete: 
Allgemeine und besondere Fischkunde/Gewässerkunde/Gerä-

tekunde/Gesetzeskunde/Praxisteil.
Die Bewerber müssen am Tag der Prüfung mindestens 14 Jahre 

alt sein. Die Lehrgangskosten betragen 100,00 . 

Bitte melden Sie sich auf Grund der aktuellen Nachfrage 
rechtzeitig an – so sichern Sie sich einen Ausbildungsplatz –  

Ihre Fragen beantworten wir gern.

Anmeldungen und Fragen können an den Lehrgangsleiter mit 
der Zulassungsnummer D–026 gerichtet werden:  
Jörg Sommerfeldt, Tel. (03 58 41) 3 77 70 oder an  

Dietmar Riedel, Tel. (0 35 86) 36 99 04.

 Weitere Informationen finden  
Sie im Internet unter: 

www.fischereischeinlehrgang.de

Ihre vollständigen und aussagefähigen Bewerbungs-
unterlagen (Bewerber mit einer späteren Möglichkeit 
der Arbeitsaufnahme, teilen bitte den frühestmöglichen 
Termin in der Bewerbung mit) richten Sie bitte bis zum 
06.09.2013 an die 

Gemeindeverwaltung Olbersdorf 
Bürgermeister
Herrn Andreas Förster
Oberer Viebig 2a
02785 Olbersdorf 

Wir bieten Ihnen auch die Möglichkeit der elektroni-
schen Datenübermittlung unter: info@olbersdorf.de an.

Spitzkunnersdorfer Straße 18 a
02779 Großschönau
Tel. (03 58 41) 26 53 · Fax 3 82 74
www.kratzermetallbau.de

Ist Ihr Grundstuck sicher?

Löbauer Platz 4, Zittau
Telefon: (0 35 83) 5 70 80

Servicezeiten: Montag – Freitag
9.00 – 12.00 Uhr · 14.00 – 18.00 Uhr

Autorisierter Fachhändler für:

Ihre Werkstatt für elektronische Geräte aller Art
 Beratung  Verkauf  Installation  Service

 Unterhaltungselektronik  Steuerungstechnik  Antennentechnik
  Kommunikationselektronik  Kaffeevollautomaten

Wartung und Reparatur von Kaffeevollautomaten

Funk und Elektronik
Posselt und Partner OHG
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Handwerker und  
Gewerbetreibende
Wir laden am Mittwoch,

dem 4. September 2013, 19.30 Uhr  
zu einem 

Handwerkertreff 
im „Olbersdorfer Hof“  

ganz herzlich ein.

– Olbersdorfer Hof –

Herausgeber: 
Gemeindeverwaltung Olbersdorf 
Oberer Viebig 2a, 02785 Olbersdorf 
Tel. (0 35 83) 69 85 12, Fax (0 35 83) 69 85 13 
E-Mail: info@olbersdorf.de 
www.olbersdorf.de

verantwortlich für den amtlichen Teil: 
Andreas Förster, Bürgermeister

verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: 
Ute Geyer, Sekretariat Bürgermeister 
Für Inhalte der Texte zeichnen die Verfasser 
verantwortlich.

Satz, Druck und Anzeigen: 
Hanschur Druck, Hauptstraße 71 
02779 Großschönau 
Tel. (03 58 41) 3 70 60, Fax (03 58 41) 3 70 62 
E-Mail: info@hanschur-druck.de 
www.hanschur-druck.de

Verteilung: 
MV Löbau-Zittau Zustellservice GmbH 
Zum See 5, 02763 Zittau OT Pethau 
Tel. (0 35 83) 51 24 25

Auflage: 
3.300 Stück 
Nachdruck auch auszugsweise nicht gestattet.

Fotos:  
Karsten Hummel - KWV, Dietmar Ullrich,  
Kita „Spielkiste“, Kriemhilde Fabian, Gerd Ranze, 
Faschingsclub Olbersdorf e. V.,  
Rainer Döring 

Erscheinungsweise: 
monatlich, kostenlose Verteilung an jeden 
Haushalt der Gemeinde Olbersdorf

Online-Ausgabe: 
unter www.olbersdorf.de

 Das Gemeindeblatt ist urheberrechtlich geschützt. 
Nachdruck auch auszugsweise ohne Genehmigung 
nicht gestattet.

ImpRESSum

Hammerschmiedtstr. 13
02763 Zittau

• Soforthilfe im Trauerfall
• Bestattungen jeder Art
• Trauerhilfe
• Bestattungsvorsorge
• Hausbesuche

unsere leistungen

Tag und Nacht

77 300

Jeder Lebensweg ist individuell.
Jeder Trauerweg ist verschieden.
Wir stehen Ihnen zur Seite!

Bestattungswesen
Zittau

RL_BDZ_Anz_135x60_4c.indd   2 20.05.2010   9:31:21 Uhr

Warum die Verantwortung 
aus der Hand geben? 

Entlastung durch Bestattungsvorsorge

Wir informieren Sie 
kostenlos und unverbindlich!

Bestattungsdienst
ZittauStädtische 

Beteiligungs-GmbH Zittau

Telefon (0 35 83) 70 40 28 · Funk (01 72) 3 70 69 06
Görlitzer Straße 55 b · 02763 Zittau
www.bestattungsdienst-zittau.de

Hauptstraße 82 b · 02791 Oderwitz 

Tel.: (03 58 42) 2 04 05 · Fax 2 04 07 

E-Mail: goldbergcornelia@web.de

www.pflege-zuhaus-goldberg.de

– Cornelia Goldberg –

· Durchführung  
ärztlicher Verordnungen

· Übernahme häuslicher  
Krankenpflege

· Haushaltshilfe und  
kostenlose Beratungen

· Hausnotruf 24 Stunden
· Betreuungsleistungen  

nach § 45 b
· Palliativpflege
·  Essen auf Rädern
· Vermittlungen von Frisör  

und Fußpflege
· Begleitung zum Arzt

24 h
erreichbar

(03 58 42)
2 04 05

Ihre Partner für steuerliche u. betriebswirtschaftliche Beratung

OL-Beteiligungs- u. Consulting GmbH
Lohn- und Finanzbuchhaltung*  Unternehmensberatung

Uferweg 2, 02779 Großschönau 035841 3070
*i.S. § 6 Nr4 StbG

Klaus Wöll Steuerberater
Uferweg 2, 02779 Großschönau 035841 3070
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Klaus Wöll Steuerberater
Uferweg 2, 02779 Großschönau 035841 3070

Ihr Partner für steuerliche und betriebswirtschaftliche Beratung

*i.S. § 6 Nr4 StbG

                                        Klaus Wöll
Steuerberater

Klaus Wöll+Postfach 1115+02777 Großschönau 

Bankverbindung: KSK Löbau-Zittau Kto.-Nr.: 30 000 15 700 BLZ 855 502 00 Termine 
Dresdener Bank, Zittau Kto.-Nr.: 285 051 500 BLZ 850 800 00 nach Vereinbarung 

Kanzlei:
Uferweg 2, 02779 Großschönau
Telefon 035841 3070
Fax    035841 30716
E-Mail:   Klaus.woell@t-online.de 
Internet: Klauswoell.de 
Steuernummer: 208 288 01210

In Kooperation mit:
Rechtsanwältin  
Ricarda Häntschel
Hauptstr. 61
02730 Ebersbach
Tel./Fax 03586 364600

Großschönau, 18. Juni 2013

Klaus Wöll    

Steuerberater
Uferweg 2, 02779 Großschönau

035841/3070   035841/30716

Private Kfz Nutzung (§6 (1) Nr 4 EStG)
Die Private Nutzung eine Kraftfahrzeuges, ist für je-
den Kalendermonat mit 1 % des inländ. Brutto-Listen-
preises im Zeitpunkt der Erstzulassung  anzusetzen. 

Bei einem Trabant 601
(Listenpreis 10887 Mark) 
beträgt der Ansatz für die
private Nutzung monatlich
gerundet nur 27,00 Euro. 

Zum Vergleich bei ein Porsche 911 Carrera sind es 
monatlich 904,00 Euro. 

  

o.a. Anzeige möchte ich in folgenden von Ihnen verlegten Zeitungen veröffentlichen. 

Höhe in mm: 60 mm 
Spalten: 1
Farben: Wenn möglich farbig

                                        Klaus Wöll
Steuerberater

Klaus Wöll+Postfach 1115+02777 Großschönau 
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RedaKtionsschluss füR die 
septembeR-ausgabe:

05.09.2013

Kröber GmbH

Zittau

79 42 73

Hainewalde

26 74

Verhinderungspflege
- Urlaubsbetreuung -

24-Stunden-Betreuung und
kompetente Pflege in
familiärer Atmosphäre

Wir vermieten im Altneubau teilweise sanierte Ein-, Zwei- 
oder Dreiraumwohnungen mit oder ohne Balkon.

Mietkonditionen auf Anfrage:
GEWO GmbH, Tel. (0 35 83) 70 44 84

WOHNEN IN OLBERSDORF
Platz EINS beim  

SZ-Familienkompass

Ihr Häuslicher
      Pflegedienst

Auf der Heide 1
02796 Kurort Jonsdorf 

Tel.: (03 58 44) 7 66 80
Inhaber: Reiner Mönch
(0160) 90222331

Jeder plant in seinem Leben:

· seinen Urlaub

· den Familiennachwuchs

· das neue Auto

· die nächste Feier

Bauunternehmen Heidrich
GmbH & Co. KG

Hartweg 2 · 02763 0berseifersdorf
Tel.: (0 35 83) 70 42 85 · Fax: (0 35 83) 70 44 08

 www.bauunternehmen-heidrich.de
 E-Mail: mail@bauunternehmen-heidrich.de

Sprechen Sie mit uns – wir helfen 

Ihnen gern!

... und wann planen Sie Ihr Haus???
Marko Endert

Zur Randsiedlung 3 · 02785 Olbersdorf
Telefon: (0 35 83) 54 04 02 · Funk: (01 73) 8 94 26 30
Fax: (0 35 83) 54 04 02 · marko-endert@t-online.de

Grundstückspflege · Kleintransporte · Reinigungsarbeiten
Abholung von Gartenabfällen


